
Besprechungen

Titel abgebende Seiten starke Beitrag vVon VOTLT dem, W as Johannes wirklich ewollt habe
Kardinal Lercaro, 1ın dem dazu aufruft, eın und worıin die kirchengeschichtliche Größe se1-

nes Pontifikats estehe Dabei bleibt manchesu  9 ehrlicheres und yründlicheres Bild des
Papstes Johannes erarbeiten. Dıie übliche 1in Andeutungen, die wohl NUur einem 1n die
klischeehafte Rühmung seiner Schlichtheit und vatikanischen Verhältnisse Eingeweihten voll
ute werde seiner wahren Bedeutung nicht verständlich sind.
gerecht. Noch ımmer verschlössen sıch viele Hıllig S}

Homiuiletik

SOBOTTA, Franz: Die Heilswirksamkeit der z1e bemüht hat, mit ihren Kategorien und
Predigt ın der theologischen Diskussion der Überlegungen die Fülle und Differenziertheit

der ntl Aussagen einzuholen. Sobotta zeıgt,Gegenwart. Trier: Paulinus-Verlag 1968 238
(Irierer Theologische Studien. 21.) Kart. 25,— wı1e sich die biblische Überzeugung VO  3 der

Dıie homiletische Forschung mu{(ß heute kom- Heilswirksamkeit der Predigt zunächst einmal
plementär sowohl 1n einer empirisch-kommu- allgemein durchsetzte; WwIıe heute die meısten
nikationstheoretischen als auch 1in eıiner SPC- Theologen und auch das Konzil die Wırkweise

der Predigt nıcht 1LUFr als sinnvermittelnde,kulativ-theologischen Rıchtung arbeiten. Die
deutschsprachige Pastoraltheologie etfaflßte sıch für den Heilsakt ULr disponierende intent10-
neben der materialkerygmatischen Problema- ale Einwirkung, sondern auch als „energet1-
tik VOT em MIt den spekulativen Fragen der sches“, eigentliıch kraft- und heilvermittelndes
Heilswirksamkeit der Predigt. Ereijgnis beschreiben un!: w1e die okkasiona-

Die VO Sobotta vorgelegte Studie stellt dı lıstische Auffassung dieser Wıirkweise die
1mM deutschen katholischen Raum erarbeıteten Predigt als außerer disponierender Anlaß des

inneren Gnadengeschehens) zunächst VOoO  } einerLösungsversuche der Nachkriegsjahre dar, die
einerselits eine „erstaunliche Fülle VO  3 Bau- instrumentalursächlichen Erklärung und diese
elementen“ bilden, 1mM Ganzen der Theologie schließlich VO mehreren Denkmodellen ber-
jedo „eIn Randphänomen geblieben“ sind holt wurde, dıe die spezifische Wirkung mensch-

Der Teil der Untersuchung ıntor- lıcher und christliıcher ede 1n Katego-
miert 1n einem „bibeltheologischen Befund“ rıen definieren, die VO der Sprachwissen-
über die neutestamentlichen Aussagen ZUL schaft, VO bibeltheologischen Überlegungen,

VO'  - der Diskussion die Mysterientheolo-Heilswirksamkeiıit der Verkündigung: das
kennt eine außerst posıtıve un difterenzierte z1€ und VO dialogischen Personalismus be-

einflußt sind Dıie dorniıgste Frage 1St ımmerTheologie der Predigt. Während die meısten
Exegeten einhellig bejahen, daß sich nach noch das dem unbekannte Problem, wı1ıe

Auffassung des die Heilswirksamkeit der die Wirkweise der Verkündigung VO  $ der der
Sakramente abzuheben bZzw. ıhr 7zuzuordnenapostolischen Verkündigung auch 1n der kirch-

lichen Predigt fortsetzt, sieht ıne Gruppe 1ST

diese Wirksamkeıit Sanz die Schrift selbst „Viele Fragen warten noch auf eıne Ant-
gebunden, indes andere s1e der kirchlichen wort“ Sobotta legt eıne umfassende,

scharf sichtende und zusammenhangreiche Be-Verkündigung überhaupt zusprechen ıne
für die Pastoraltheologie folgenreiche ıfte- standsaufnahme der erarbeıteten Elemente
reNZ. VO  S Er chliefßt miıt einem Überblick ber die

Der zweıte, beherrschende Teil stellt 1n Problemlage und dıe zunächst kliärenden
einem geradezu spannenden Bericht dar, w1e Voriragen.

Grom 5siıch die systematische und praktische Theolo-
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